
Basel,den 4.̂ 0T»1935.

Sehr geehrter Herr Bomaan,

Ihres Brief vom 12.Oktober habe ich erhalten. Ich freue mich*

Sie im nächsten Somer im Kreise meiner Hörer höben zu dürfen*

Ich werde wöchentlich 5 stündig Dogmatik lesen »dazu eine ayate-

matisehe Seminar~üebung halten,deren Thema noch nicht featsteht»

Hinsichtlich Ihrer -Anfrage an das Universitäte-Sekreta*

riat steht es wohl so,dass es nicht üblich ist,solche Anfragen

an diese Stelle zu richten* Sie würden am besteh tun»ssK±k eiae

saglichst präsisierte /ssgabe ihrer Wünsche an den Wohaunganach-

weis Basel-StadtyMünsterplats 17»su richten,der Ihnen daña gewiœ

die nötige Ausloinft gibt*

Mit den besten Grüssen!
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